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SCM-Aufgaben mit Release 25.0 besser, bequemer und umfassender bewältigen
Essen, 20. März 2025 – Mit Release 25.0 verbessern sich Performance und Usability der Supply-Chain-Lösungen von ifm. Die aktuelle Version umfasst viele neue Features für die Absatz- und Produktionsplanung sowie für die Beschaffung und das Bestandsmanagement. Erste Funktionen erfüllen bereits die Anforderungen der SAP-Clean-Core-Zertifizierung. Das Release kann ab sofort im Kundenportal heruntergeladen werden.
Als langjähriger SAP Silver Partner bietet ifm nahtlos in SAP integrierte Softwarelösungen zur ganzheitlichen Optimierung von Supply-Chain-Prozessen. Nach einer intensiven Entwicklungsphase steht nun Release 25.0 der Lösungen Supply Chain Excellence on SAP S/4HANA, GIB Suite on SAP ECC 6.0 und Shop Floor Integration zum Download bereit. Das Release erweitert den Leistungsumfang in allen Prozessbereichen und beschert ein deutliches Plus an Komfort.
Im Bereich Demand Planning gibt es mit Release 25.0 die Möglichkeit, zwischen wertbasierter Umsatz- und Mengenplanung zu wählen. Zudem stehen erweiterte Funktionen aus der Predictive Analytics Library (PAL) von SAP zur Verfügung. Mithilfe von Seasonality- und White-Noise-Tests lassen sich noch präzisere Analysen erstellen, die die Prognosegenauigkeit positiv beeinflussen. Zu den Highlights im Manufacturing gehören Erweiterungen der Fiori-App für die grafische Feinplanung, die den Planungskomfort erhöhen und eine fundierte Grundlage bieten, um Entscheidungen schneller zu treffen und Engpässe frühzeitig zu erkennen. Darüber hinaus ist es nun möglich, die Nutzung von Fertigungshilfsmitteln (FHM) zu visualisieren, wodurch Transparenz geschaffen und Ausfälle durch Überschneidungen vermieden werden. Neu im Procurement ist unter anderem ein Feature zum Umgang mit Lieferantenausfällen sowie die Line-Buy-Funktion, die eine effiziente Beschaffung für einzelne Lieferanten und -gruppen sicherstellt. Bestellungen werden durch Lieferrhythmen und Ziellagerbestände optimiert, was die Verfügbarkeit steigert und Frachtkosten senkt. Die neue Fiori-App „Bestandwertänderungen Trendanalyse“ im Inventory Management liefert präzise Einblicke in Trends und Veränderungen der Bestandswerte und macht die Entwicklung jederzeit nachvollziehbar. Eine weitere App-Neuheit trägt dazu bei, zukünftige Lagerhüter schon heute aufzuspüren.
In der Shop Floor Integration hat sich ebenfalls einiges getan. Neue Automatisierungsfunktionen wie e-Kanban, automatisierter Wareneingang und -ausgang sowie Produktionsrückmeldungen sorgen für mehr Produktivität und weniger Reibungsverluste. Zusätzlich bringt das Release passende Track-and-Trace-Lösungen für verschiedenste Infrastrukturen mit sich. Dabei kommen optische Tags aber auch RFID- und RTLS-Systeme zum Einsatz.

Entscheidender Fortschritt für innovative Lösungen
Viele weitere Neuerungen runden das Gesamtpaket ab. ifm ist es mit Release 25.0 gelungen, eine intuitiv bedienbare Software auf den Markt zu bringen, die den Arbeitsalltag der User erleichtert und Unternehmen zu kürzeren Lieferzeiten und weniger Störungen verhilft.
„Unser Ziel war es, die Softwarelösungen noch leistungsfähiger und benutzerfreundlicher zu machen – und das ist uns gelungen. Mit dem neuen Release setzen wir zudem einen wichtigen Meilenstein: Die ersten Funktionen erfüllen die SAP-Clean-Core-Zertifizierungsanforderungen. Das unterstreicht unseren Innovationsgeist und unser Engagement für zukunftssichere Lösungen“, sagt Volker Blöchl, Managing Director bei ifm business solutions.
Weitere Infos unter https://www.ifm.com/de/de/shared/supply-chain-management/solutions/new-release.
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Release 25.0 ist da: ifm hat seine Supply-Chain-Software weiterentwickelt. Die neue Version für Supply Chain Excellence, GIB Suite und Shop Floor Integration sorgt für bessere Performance und Usability in der Lieferkette.
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Volker Blöchl ist Managing Director bei ifm business solutions.



Über die ifm-Unternehmensgruppe
Messen, steuern, regeln und auswerten – wenn es um wegweisende Automatisierungs- und Digitalisierungstechnik geht, ist die ifm-Unternehmensgruppe der ideale Partner. Seit der Firmengründung im Jahr 1969 entwickelt, produziert und vertreibt ifm weltweit Sensoren, Steuerungen, Software und Systeme für die industrielle Automatisierung sowie für SAP-basierte Lösungen für Supply Chain Management und Shop Floor Integration. Als einer der Pioniere im Bereich Industrie 4.0 entwickelt und implementiert ifm ganzheitliche Lösungen für die Digitalisierung der gesamten Wertschöpfungskette „vom Sensor bis ins ERP“. Heute zählt die in zweiter Generation familiengeführte ifm-Unternehmensgruppe mit rund 8.750 Mitarbeitenden zu den weltweiten Branchenführern. Dabei vereint der Mittelstandskonzern die Internationalität und Innovationskraft einer wachsenden Unternehmensgruppe mit der Flexibilität und Kundennähe eines Mittelständlers.
Abdruck kostenlos – Beleg erbeten.


	
Redaktionsanfragen

Agentur Dr. Lantzsch
Jörg Lantzsch
Müllerstr. 5
65183 Wiesbaden
www.drlantzsch.de
Tel.: 0611-205 93 71
E-Mail: info@drlantzsch.de
	
Kontakt

ifm electronic gmbh
Simone Felderhoff
Friedrichstr. 1
45128 Essen
www.ifm.com
Tel.: 0201-24 22-0
Fax.: 0201-24 22-1200
E-Mail: presse@ifm.com




INTERNAL

INTERNAL

image1.png
Gl sJe o




image2.jpeg




image3.png




